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A. AUFTRAG

Der gesetzliche Vertreter der

Stiftung Sabab Lou,

Stuttgart
- nachfolgend auch kurz "Stiftung" genannt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 zu erstellen und hierüber Bericht zu erstatten.

Die Gliederung der Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung, die gemäß § 243 Abs. 2 HGB klar und

übersichtlich sein muss, wurde in Anlehnung an die gemäß HGB geltenden Gliederungsvorschriften für große

Kapitalgesellschaften vorgenommen.

Die Erstellung des Jahresabschlusses wurde unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des deutschen

Handelsrechtes einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Verlautbarungen der

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen vorgenommen

(hier: Auftragsart 2, Erstellung mit Plausibilitätsbeurteilungen).

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses mit Plausibilitätsbeurteilungen um fasste die

Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung aus den von uns geführten Büchern und den

uns darüber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen unter Berücksichtigung der uns ertei lten

Auskünfte und Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Der Auftrag erstreckte sich auf die Beurteilung der Plausibilität der vorgelegten Unterlagen, insbe sondere auf

die Beurteilung der Inventuren, der Periodenabgrenzung, von Ansatz und Bewertung sowie der Richtigkeit der

erhaltenen Auskünfte.

Der von uns erstellte Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, ist dem

Bericht als Anlagen 1 bis 3 beigefügt.
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Die rechtlichen und steuerlichen Verhältnisse werden in den Anlagen 4 bis 5 tabellarisch dargestellt. Die

wesentlichen Posten des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2025 werden auftragsgemäß in der Anlage 6

aufgegliedert und im Einzelnen erläutert. 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Dritten, die

verein barten und die sem Be richt als Anlage beigefügten "Allgemeinen Geschäftsbedingungen für

Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und Steuerberatungsgesellschaften" in der Fassung von Januar 2025

maßgebend.
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B. AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG

1. Art und Umfang der Tätigkeit

Den Auftrag haben wir in den Monaten Januar bis April 2026 in unserem Büro durchgeführt.

Ausgangspunkt unserer Arbeiten war der von RSM Ebner Stolz Wirtschaftsprüfer Steuerberater

Rechtsanwälte Partnerschaft mbB erstellte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 (Erstellungsbericht vom

4. Juni 2025).

Zur Beurteilung der Plausibilität der uns vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte haben wir

Befragungen und analytische Beurteilungen vorgenommen. Die Befragungen und analytischen Beurteilungen

betrafen insbesondere auch das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem.

Wir haben den Jahresabschluss aus den zur Verfügung gestellten Unterlagen nach gesetzlichen Vorgaben

und nach den innerhalb dieses Rahmens liegenden Anweisungen des Auftraggebers zur Ausübung

bestehender Wahlrechte abgeleitet.

Gleichwohl liegen die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Als Erstellungsgrundlagen dienten uns die vorgelegten Buchhaltungsunterlagen, die Belege, Kontoauszüge

der Kreditinstitute sowie sonstige rechnungslegungsbezogene Unterlagen.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von

Jahresabschlüssen sowie die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer

gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der

Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Alle von uns erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise sind uns von dem Vorstand und den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht worden. 

Ergänzend hierzu hat uns der Vorstand in der berufsüblichen Vollständigkeits er klärung schriftlich bestätigt,

dass in der Buchführung alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen, Wagnisse und

Abgrenzungen berücksichtigt, sämtliche Aufwendungen und Erträge enthalten und alle erforderlichen

Angaben gemacht und uns alle bestehenden Haftungsverhältnisse bekannt gegeben worden sind. 
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Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenomme nen Er-

stellungs handlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren

Ar beitspa pieren festgehalten.

2. Erläuterungen zur Rechnungslegung

2.1 Buchführung

Die Buchführung wurde auf unseren EDV-Systemen er stellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom

9. Mai 2025 die Vor ausset zun gen für ei ne ord nungs mä ßige Fi nanzbuch füh rung und Ent wick lung des Jahres-

abschlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Anlagenbuchführung der DATEV eG erfüllt im Zu sammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst & Young

GmbH vom 9. Mai 2025 zur Prüfung der Ord nungs mä ßig keit des Programms Kanzlei-Rechnungswesen die

Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge Anla gen buch füh rung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei einge setzte Softwa-

re Lohn im RZ mit LODAS der DATEV eG erfüllt nach ei ner Be scheinigung der Ernst & Young GmbH vom

1. April 2019 die Vor aus set zungen für ei ne ord nungs mä ßi ge Lohn- und Gehaltsbuchführung.

Das Belegwesen ist geordnet und gewährleistet zusammen mit den von uns geführten Büchern und sonstigen

Unterlagen die Nachprüfbarkeit.

2.2 Jahresabschluss

Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss ist nach den Vorschriften des Dritten Buches des HGB (§§ 238 ff.) unter

Beachtung der ergänzenden Vorschriften für Kapitalgesellschaften sowie für bestimmte

Personenhandelsgesellschaften im Zweiten Abschnitt (§§ 264 ff. HGB) aufgestellt worden.

Der Jahresabschluss schließt an den Vorjahresabschluss an.
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Bilanzierung und Bewertung

Nach Auskunft des Vorstands werden für Vermögensgegenstände und Schulden die erforderlichen

Bestandsnachweise geführt.

Bei der Bewertung der Vermögensgegenstände und Schulden wurden laut Angabe des Vorstands die

Vorschriften des HGB und die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. 

Gliederung

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der

§§ 266 und 275 HGB.

Haftungsverhältnisse, außerbilanzielle Geschäfte und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Vermerkungspflichtige Haftungsverhältnisse im Sinne des § 251 HGB, außerbilanzielle Geschäfte im Sinne

des § 285 Nr. 3 HGB und sonstige finanzielle Verpflichtungen im Sinne des § 285 Nr. 3a HGB bestanden am

Bilanzstichtag nach den uns erteilten Auskünften nicht.
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BILANZ zum 31. Dezember 2025

Stiftung Sabab Lou, Hamburg

AKTIVA
 

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 7.518,00 10.231,00

 
II. Sachanlagen

 

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstat-
tung 359,00 839,00

 

Summe Anlagevermögen 7.877,00 11.070,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.350,00 0,00
2. sonstige Vermögensgegenstände 14.075,52 1.075,75

19.425,52 1.075,75
 

II. Wertpapiere
 

1. sonstige Wertpapiere 275.287,89 333.682,41
 

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks 160.732,65 134.013,22

 

Summe Umlaufvermögen 455.446,06 468.771,38
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.220,05 1.196,42
 

464.543,11 481.037,80

PASSIVA
 

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 

A. Eigenkapital Stiftung
 

I. Grundstockkapital
1. Errichtungskapital 500.000,00 500.000,00
2. Zustiftungskapital 130.000,00 130.000,00
3. Zuführungskapital -225.000,00 -250.000,00

405.000,00 380.000,00
 

II. Rücklagen
1. Ergebnisrücklage
a) Freie Rücklage 39.050,71 34.423,67

 
III. Ergebnisvortrag 0,00 0,00

 

Summe Eigenkapital 444.050,71 414.423,67
 

B. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 3.600,00 10.550,00
 

C. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 660,48 36.418,07
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 9.289,45 7.677,36
3. sonstige Verbindlichkeiten 6.942,47 11.968,70

16.892,40 56.064,13
 

464.543,11 481.037,80
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025 
 

Stiftung Sabab Lou, Hamburg 
 

 
 

EUR 
Geschäftsjahr 

EUR 
Vorjahr 

EUR 

A. Ideeller Bereich 
 
 

   

I. Nicht steuerbare Einnahmen    

1. Erträge aus Spenden  354.416,77 325.566,90 

   354.416,77 325.566,90 

II. Nicht abziehbare Ausgaben    

1. Ausgaben für unmittelbare Stiftungszwecke  220.294,23 194.512,24 

2. Abschreibungen    

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen  3.193,00 3.194,00 

4. Kosten für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit  26.202,88 9.049,32 

5. Nicht abzugsfähige Nebenleistungen zu Steuern  0,00 64,00 

6. Verwaltungskosten  66.853,05 98.812,73 

   316.543,16 305.632,29 

     

Ergebnis ideeller Bereich  37.873,61 19.934,61 

    
     

B. Vermögensverwaltung 
 
 

   

I. Einnahmen    

1. Zins- und Kurserträge  4.627,06 24.589,00 

2. Erträge aus dem Abgang von Wertpapieren  0,00 11.637,55 

   4.627,06 36.226,55 

II. Ausgaben/Werbungskosten    

1. Sonstige betriebliche Aufwendungen    

 a) Verwaltungsaufwendungen 2.925,11  2.725,67 

 b) Verluste aus dem Abgang von Wertpapieren 15.656,86  0,00 

  

 18.581,97 2.725,67 

2. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 
Wertpapiere des Umlaufvermögens  14.609,21 0,00 

   33.191,18 2.725,67 

     

Gewinn Vermögensverwaltung  -28.564,12 33.500,88 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025 
 

Stiftung Sabab Lou, Hamburg 
 

 
    
C. Zweckbetrieb Traineeprogramm 

 
 

   

1. Umsatzerlöse    

 Aus Traineeprogramm  8.775,00 12.490,00 

2. Aufwand    

 Aus Traineeprogramm  5.840,00 12.490,00 

   2.935,00 0,00 

    
D. Zweckbetrieb Agrar Consulting 

 
 

   

1. Projekteinnahmen  26.250,00 46.968,69 

2. Projektaufwendungen  8.867,45 15.500,00 

   17.382,55 31.468,69 

    
E. Stiftungergebnis  29.627,04 84.904,18 

     

1. Zuführung ins Stiftungskapital  25.000,00 50.480,51 

2. Einstellungen in Rücklagen    

a) in die freie Rücklage nach § 62 Abs. 1  

Nr. 3 AO  4.627,04 34.423,67 

    

     

F. Ergebnisvortrag  0,00 0,00 
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ANLAGENSPIEGEL zum 31. Dezember 2025

Stiftung Sabab Lou, Hamburg

Anschaffungs-,
Herstellungs-

kosten

Zugänge Abgänge Umbuchungen Anschaffungs-,
Herstellungs-

kosten

kumulierte
Abschreibung

Abschreibung
Geschäftsjahr

Abgänge Umbuchungen kumulierte
Abschreibung

Zuschreibung
Geschäftsjahr

Buchwert
Geschäftsjahr

Buchwert
Vorjahr

01.01.2025 31.12.2025 01.01.2025 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

              
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz-
rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten

19.278,10 19.278,10 9.047,10 2.713,00 11.760,10 7.518,00 10.231,00

Summe Immaterielle Vermögensgegenstände 19.278,10 19.278,10 9.047,10 2.713,00 11.760,10 7.518,00 10.231,00
 

II. Sachanlagen
 

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.270,51 4.270,51 3.431,51 480,00 3.911,51 359,00 839,00
Summe Sachanlagen 4.270,51 4.270,51 3.431,51 480,00 3.911,51 359,00 839,00

 

Summe Anlagevermögen 23.548,61 23.548,61 12.478,61 3.193,00 15.671,61 7.877,00 11.070,00
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RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma: Stiftung Sabab Lou

Rechtsform: Stiftung des Privatrechts

Gründung am: 17.03.2009 

Sitz: Stuttgart (bis 31.12.2025)

 Hamburg (ab 01.01.2026)

Register-Eintragung: Stiftungsverzeichnis des Regierungspräsidiums Stuttgart 

Satzung: gültig in der Fassung vom 17. März 2009, zuletzt geändert am 28. März

2012

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Zweck der Stiftung:  Die Stiftung verfolgt ausschließlich unmittelbar mildtätige und

gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte

Zwecke" der Abgabenordnung und zwar die mildtätige Unterstützung

bedürftiger Personen in unterentwickelten Gebieten, vornehmlich in

Entwicklungsländern.

Zweck der Stiftung ist weiterhin die Förderung der

Entwicklungszusammenarbeit sowie von Bildung und Erziehung.

Die Stiftungszwecke werden insbesondere verwirklicht, indem die

Stiftung:

- unternehmerische Initiativen der Zielpersonen unterstützt. In

anderen Worten, die Stiftung bietet Hilfe zur Selbsthilfe. Kleine

private Unternehmen sollen auf- und ausgebaut werden, für ihre

Produkte und Dienstleistungen sollen Absatzmärkte gefunden und

entwickelt werden. Die Stiftung unterstützt diese Projekte finanziell

und hilft auch bei deren Planung und Durchführung. Ziele dabei

sind Arbeit schaffen, Armut reduzieren - die Lebensumstände

insgesamt verbessern.

- allgemein die mildtätige Wohlfahrtspflege und Armutsbekämpfung

vernehmlich in Ländern der Dritten Welt fördert.
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- Körperschaften und Einrichtungen, die ihrerseits bedürftige

Personen in armen Ländern fördern, finanziell oder personell

unterstützt. Diese sind Einrichtungen, die sich in der mildtätigen

Unterstützung von Personen oder in Entwicklungszusammenarbeit

engagieren. 

Vorstand: Herr Dr. Friedrich Keller-Bauer, Vorsitzender, Grabenstetten

 Frau Linda Irina Spahlinger, Leinfelden-Echterdingen, 

 stellvertrende Vorsitzende (bis 31.12.2025)

 Herr Olaf Bleidt, Köln, stellvertrender Vorsitzender (ab 01.01.2026)

 Herr Cosmas Kombat Lambini, Berlin

Stiftungsrat: Herr Dr. Steffen Schniepp, Vorsitzender, Stuttgart

 Herr Achim von Heynitz, Berlin

 Herr Klaus Fischer, Metzingen

Wesentliche Veränderungen der rechtlichen Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag liegen nicht vor.
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STEUERLICHE VERHÄLTNISSE

Zuständiges Finanzamt: Bad Urach

Steuernummer: 89078/32327

Die Stiftung verfolgt nach ihrer Satzung und tatsächicher Geschäftsführung ausschließlich und unmittelbar

gemeinnützige Zwecke im Sinne der §§ 55 ff. AO.

Die Stiftung ist laut Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bad Urach vom 10. September 2025 für das Jahr

2023 teilweise von der Körperschaft- und Gewerbesteuer befreit. Danach sind die Kapitalerträge für die Zeit

bis zum 31. Dezember 2026 gemäß § 44a Abs. 4, 7 und 10 EStG steuerbefreit.



Aufgliederungen und Erläuterungen 

der Posten des Jahresabschlusses 

zum 31. Dezember 2025
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AUFGLIEDERUNG UND ERLÄUTERUNGEN DER POSTEN DES JAHRESABSCHLUSSES 
ZUM 31. DEZEMBER 2025

A. BILANZ

A K T I V A

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten EUR 7.518,00

Vorjahr EUR 10.231,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung EUR 359,00
Vorjahr EUR 839,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen EUR 5.350,00
Vorjahr EUR 0,00

Die Forderungen sind durch Einzelaufstellungen nachgewiesen.
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2. sonstige Vermögensgegenstände EUR 14.075,52
Vorjahr EUR 1.075,75

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Steuerrückforderungen 12.135,12 0,00
Kapitalertragsteuerrückforderung 1.304,19 1.073,07
Vorschuss Reisekosten jahresübergreifend 636,21 2,68

14.075,52 1.075,75

Die Steuerrückforderungen beinhalten Umsatz- und Körperschaftsteuer-

zahlungen für 2023. Gegen die Bescheide wurde Einspruch eingelegt.

Daher werden die Steuerzahlungen als Forderung ausgewiesen.

II. Wertpapiere

1. sonstige Wertpapiere EUR 275.287,89
Vorjahr EUR 333.682,41

Die Anlagestrategie der Stiftung verfolgt das Ziel, Erträge aus Dividenden

und Kursgewinnen aus Aktienanlagen zu erwirtschaften. Das

Aktienvermögen wird in dividendenstarke und marktbreite Standard- titel

investiert. Um das Risiko zu diversifizieren, werden die Investments

international gestreut und risikobegrenzende Instrumente wie z. B.

Discountzertifikate eingesetzt. Um Einzeltitelrisiken weiter zu begrenzen, 

werden börsengehandelte Indexfonds (sog. ETFs) eingesetzt. Darüber

hinaus ist ein Investment in Gold zulässig.

Da es sich sowohl bei den Aktien als auch bei den Goldinvestments um

Sachanlagen handelt, dienen beide Anlageformen darüber hinaus dem

Schutz vor Inflation.

Marktbedingte Schwankungen über die einzelnen Anlagejahre werden in

Kauf genommen.

Der Marktwert der Wertpapiere beträgt zum 31.12.2025 laut Depotauszug

EUR 362.090,73.
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III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks EUR 160.732,65

Vorjahr EUR 134.013,22

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Deutsche Bank Girokonto 153.795,67 129.940,15
PayPal Konto 3.755,77 4.073,07
Deutsche Bank Wertpapierverrechnungskonto 3.181,21 0,00

160.732,65 134.013,22

Die ausgewiesenen Guthabensalden stimmen mit den

Rechnungsabschlüssen der Institute zum Bilanzstich tag überein.

C. Rechnungsabgrenzungsposten EUR 1.220,05
Vorjahr EUR 1.196,42

Unter den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind Versicherungsbeiträge

und eine Rechnung des Fundraisings für das Geschäftsjahr 2026

ausgewiesen.
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P A S S I V A

A. Eigenkapital Stiftung

I. Stiftungskapital

1. Errichtungskapital EUR 500.000,00
Vorjahr EUR 500.000,00

2. Zustiftungskapital EUR 130.000,00
Vorjahr EUR 130.000,00

3. davon für Projektförderung verbraucht EUR -225.000,00
Vorjahr EUR -250.000,00

Gemäß Satzungsänderung vom 28. März 2012 darf für die nachhaltige

Verfolgung des Stiftungszwecks das Stiftungsvermögen jährlich bis zu

20 %, jedoch höchstens bis zu 50 % verbraucht werden. Über die Jahre

hinweg wurden EUR 225.000,00 "verwendet".

II. Rücklagen

1. Ergebnisrücklage

a) Freie Rücklage EUR 39.050,71
Vorjahr EUR 34.423,67
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B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen EUR 3.600,00
Vorjahr EUR 10.550,00

Die Rückstellungen betreffen die Kosten für die Erstellung des

Jahresabschlusses sowie für die Erstellung der Steuererklärungen.

Außerdem beinhaltet der Posten voraussichtliche Aufwendungen an die

Berufsgenossenschaft.

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten EUR 660,48
Vorjahr EUR 36.418,07

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen EUR 9.289,45
Vorjahr EUR 7.677,36

Die Verbindlichkeiten sind durch Einzelaufstellungen nachgewiesen.

3. sonstige Verbindlichkeiten EUR 6.942,47
Vorjahr EUR 11.968,70

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Umsatzsteuerverbindlichkeiten Vorjahr 3.287,81 5.048,75
Umsatzsteuer 7% 1.837,50 3.287,81
Verbindlichkeiten Lohn- und Kirchensteuer 1.817,16 3.632,14

6.942,47 11.968,70
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EUR 

Geschäftsjahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

B. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 
 
A. Ideeller Bereich 
 

I. Nicht steuerbare Einnahmen 

 
1. Erträge aus Spenden EUR 354.416,77 
 Vorjahr EUR 325.566,90 
 

 31.12.2025 31.12.2024 
 EUR EUR 
 
 Sonstige Zuwendungen 74.256,77 70.576,90 
 Zuwendungen anderer Organisationen  280.160,00  254.990,00 
 
 354.416,77 325.566,90 
 

II. Nicht abziehbare Ausgaben  

 
1. Ausgaben für unmittelbare Stiftungszwecke EUR 220.294,23 
 Vorjahr EUR 194.512,24 
 
Gambisches Jugendprojekt, Gambia 
 
 Projektaufwendungen 104.475,14 130.223,22 
 Gehaltsaufwendungen Sabab Lou 78.240,00 42.000,00 
 Sozialaufwendungen Sabab Lou 19.750,75 9.348,01 
 Projektreisekosten Sabab Lou  17.828,34  12.941,01 
 
 220.294,23 194.512,24 
 
Gambisches Jugendprojekt, Ballingho, Gambia 

Das Projekt bietet arbeitslosen jungen Menschen in Gambia eine 

umfassende landwirtschaftliche Ausbildung mit dem Ziel, dass sie ihren 

Lebensunterhalt in ihrem Land verdienen und ein selbständiges und 

würdevolles Leben führen können. Die duale Ausbildung mit Fokus auf 

Gemüseanbau, Geflügelhaltung, Tiermast und -zucht. Weiterverarbeitung 

landwirtschaftlicher Produkte und Betriebswirtschaft ist integriert in einen 

landwirtschaftlichen Produktionsbetrieb. Kontinuierlich laufen zwei um ein 

Jahr versetzte zweijährige Ausbildungsgänge mit jeweils bis zu 40 

Auszubildenden. Die Erzeugnisse werden am heimischen Markt 

abgesetzt. Die Verkaufserlöse können die laufenden Kosten zu bis zu 

40 % decken. 

 
Die Ausbildungseinrichtung hat sich zu einem viel beachteten 

Kompetenzzentrum entwickelt. Mehrere größere Organisationen nehmen 

inzwischen das in dem gambischen Betrieb angesammelte Wissen und 

Know-How in Anspruch und setzen das Ausbildungskonzept mit 
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Unterstützung der Stiftung Sabab Lou und ihrer gambischen 

Partnerorganisation in ihren eigenen Projekten ein. Ein erstes 

Transferprojekt wurde 2022-2025 mit der Deichmann Stiftung in Tansania 

implementiert. Ein weiteres Projekt ist ab 2026 in Madagaskar geplant. 

 
Im Berichtsjahr sind insgesamt EUR 220.294,23 in das Projekt geflossen. 

Davon waren EUR 55.400,00 für Investitionen, EUR 27.000,00 waren 

Zuschüsse für laufende Betriebsausgaben, EUR 21.000,00 waren für das 

Neuprojekt Förderprogramm für Absolventinnen und Absolventen und 

EUR 116.894,23 waren bei Sabab Lou aufgelaufene Kosten für 

Projektbetreuung. 

 
 
2. Abschreibungen 
 
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage- 
 vermögens und Sachanlagen EUR 3.193,00 
 Vorjahr EUR 3.194,00 
 
 
3. Kosten für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit EUR 26.202,88 
 Vorjahr EUR 9.049,32 
 
 31.12.2025 31.12.2024 
 EUR EUR 
 
 Gehälter 16.560,00 6.000,00 
 Gesetzliche soziale Aufwendungen 3.885,31 1.335,43 
 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 284,02 0,00 
 Werbekosten 5.366,75 1.619,09 
 Gebühren Web-Hosting  106,80  94,80 
 
 26.202,88 9.049,32 
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4. Verwaltungskosten EUR 66.853,05 
 Vorjahr EUR 98.812,73 
 

 31.12.2025 31.12.2024 
 EUR EUR 
 
 externe Verwaltungskosten 23.011,99 34.143,59 
 Reisekosten 2.277,08 7.912,26 
 Gehälter  7.200,00  0,00 
 Gesetzlich soziale Aufwendungen 1.689,26 0,00 
 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 123,49 0,00 
 Rechts- und Beratungskosten 14.676,68 9.846,18 
 Buchführungskosten 5.168,17 7.750,34 
 Büromaterial, Telefon 5.413,44 5.594,15 
 Abschlusskosten 1.892,32 7.735,00 
 Kosten EDV 1.131,80 1.420,86 
 Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.101,63 18.026,57 
 Versicherungen, Beiträge 2.224,70 1.597,47 
 Nebenkosten des Geldverkehrs 830,04 1.186,33 
 Ausbildungskosten 100,00 1.020,00 
 Aufwendungen Währungsumrechnung 12,45 0,00 
 Miete, Pacht  0,00  2.579,98 
 
 66.853,05 98.812,73 
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B. Vermögensverwaltung 
 

I. Einnahmen 

 
1. Zins- und Kurserträge EUR 4.627,06 
 Vorjahr EUR 24.589,00 
 

 31.12.2025 31.12.2024 
 EUR EUR 
 
 Erträge aus der Zuschreibung von Wertpapieren  0,00  24.589,00 
 Sonstiger Zinsertrag  4.627,06  0,00 
 
 4.627,06 24.589,00 
 
 
2. Erträge aus dem Abgang von Wertpapieren EUR 0,00 
 Vorjahr EUR 11.637,55 
 
 
II. Ausgaben/Werbungskosten 

 
1. sonstige betriebliche Aufwendungen EUR 18.581,97 
 Vorjahr EUR 2.725,67 
 
a) Kosten Wertpapierverwaltung EUR 2.925,11 
 Vorjahr EUR 2.725,67 
 
b) Verluste aus dem Abgang von Wertpapieren EUR 15.656,86 
 Vorjahr EUR 0,00 
 
 
2. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpa- 
 piere des Umlaufvermögens EUR 14.609,21 
 Vorjahr EUR 0,00 
 

Im Vorjahr wurden die Wertpapiere zum Marktwert gemäß dem 

Depotauszug bilanziert.  

 

Da die Bewertung im aktuellen Wirtschaftsjahr wieder zu 

Anschaffungskosten vorgenommen wurde, wurde die Abschreibung 

vorgenommen. 
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D. Zweckbetrieb 
 

Die Stiftung hat im Jahr 2022 einen Beratungsauftrag der Deichmann 

Stiftung angenommen. Dabei ging es um die Planung und 

Implementierung eines landwirtschaftlichen Ausbildungsmoduls in einem 

Projekt im südlichen Tansania. Das Ausbildungskonzept wurde wie 

ursprünglich in dem gambischen Projekt auch in Tansania konsequent zur 

Verfolgung gemeinnütziger Zwecke, der beruflichen Qualifizierung 

arbeitsloser Jugendlicher, eingesetzt. 

 
 
1. Projekteinnahmen Agrar Consulting EUR 26.250,00 
 Vorjahr EUR 46.968,69 
 
 
2. Projektaufwendungen Agrar Consulting  EUR 8.867,45 
 Vorjahr EUR 15.500,00 
 
Zu Agrar Consulting 

Mit dieser Dienstleistung bietet die Stiftung Sabab Lou die Planung und 

Durchführung der Implementierung des gambischen Ausbildungskonzepts 

in Projekten fremder Organisationen an. Dabei nimmt Sabab Lou die 

gambische Partnerorganisation mit ins Boot. Das Jugendprojekt dient als 

Referenz in Bezug auf Lehre und Praxis in allen agrarökonomischen 

Bereichen. Bei der Implementierung setzt Sabab Lou gambische 

Lehrkräfte und Trainer in den fremden Projekten ein. Im Gegenzug 

erhalten Ausbilder und Auszubildende der Projekte das Angebot, in der 

gambischen Einrichtung zu hospitieren. 

 

Für die Planung und Durchführung des Projekts setzt die Stiftung Sabab 

Lou eine Mitarbeiterin ein, die auf Weisung der Stiftung und in enger 

Abstimmung mit der Partnerorganisation die vorab festgelegten 

Maßnahmen wie vereinbart durchführt. Die bei Sabab Lou aufgelaufenen 

Kosten für die Mitarbeiterin betrugen im Zeitraum 2025 EUR 8.867,45. 

Demgegenüber standen Netto-Einnahmen von EUR 26.250,00. 

 

 

E. Stiftungsergebnis EUR 29.627,04 
 Vorjahr EUR 84.904,18 
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1. Zuführung ins Stiftungskapital EUR 25.000,00 
 Vorjahr EUR 50.480,51 
 

 
2. Einstellungen in Rücklagen  
 
 
a) in die freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO EUR 4.627,04 
 Vorjahr EUR 34.423,67 
 






